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Grußwort  
 

Präsident Deutscher Chorverband 

 

Liebe Sängerinnen und Sänger der MGV-Chöre  

Mühlacker, 

2022 feiern Sie Ihr 125-jähriges Bestehen.  

Zu diesem besonderen Ereignis gratuliere 

ich Ihnen – auch im Namen des gesamten  

Präsidiums des Deutschen Chorverbands  

–  sehr herzlich. 

 

Um uns herum ändert sich vieles in atemberaubendem Tempo. Da ist es gut,  

wenn es Ankerpunkte im Leben der Menschen gibt, an denen sie sich festhal-  

ten können. Die Chöre Ihres Vereins sind seit vielen Jahren solche  

Ankerpunkte für alle Generationen. Ihnen kommt eine große Bedeutung für  

den Zusammenhalt in unserer Gesellschaft zu.   
Sie feiern Ihr Jubiläum mit einem Festakt am 5. Februar 2022 und der Junge  
Chor Ton-Art fiebert der Aufführung eines „Grusicals“ im März entgegen. Ein  

weiterer Höhepunkt auf dem abwechslungsreichen Weg seit der ersten Abend-  

unterhaltung durch den Männergesangverein Mühlacker am 24. Juli 1898 –  

und sicher nicht der letzte!  

Ihr Jubiläum stellt nicht nur für Ihren Verein, sondern für die örtliche Gemein-  

schaft ein herausragendes Ereignis dar. Mit Anderen Musik zu machen,  

gemeinsam zu singen – das ist mehr als eine Freizeitbeschäftigung. Es beglückt  

und bereichert unser Leben und das unserer Mitmenschen. Diese Erfahrung  

machen unzählige Menschen in aller Welt in den unterschiedlichsten Chören  

und Singgemeinschaften. Sie gehören dazu und sind damit Teil einer  

weltumspannenden Gemeinschaft.   

Derzeit wird das Chorsingen von den besonderen Rahmenbedingungen der  

Corona-Pandemie geprägt. Bis sich wieder Normalität einstellt, brauchen wir  

Geduld und Zusammenhalt. Die Corona-Krise verlangt viel von uns. Sie zeigt  

uns, wie wichtig Gemeinschaft und Solidarität sind – und das kennen Sie gut.   

Ich wünsche Ihnen, dass diese wunderbare Erfahrung des gemeinsamen  

Singens und Musizierens Ihren Chören viele weitere Jahre erhalten bleibt.   

Ihr  

 
 
 

Christian Wulff  
Präsident des Deutschen Chorverbands e. V.   
Bundespräsident a. D.   

 



Grußwort  
 

Präsident Schwäbischer Chorverband 

 

 

Liebe Mitglieder der MGV-Chöre Mühlacker e.V., 

ich möchte Ihnen, auch im Namen der über 60.000 Mitglieder 
unserer Chorfamilie, meine herzlichsten Glückwünsche zu Ihrem 
125. Geburtstag übermitteln. Ihr Verein kann auf eine lange 
Tradition zurückblicken und mit Recht stolz darauf sein.  

Sie leisten vorbildliche Arbeit, auch indem Sie in Ihrer Gemeinde das kulturelle Leben bereichern. 
Besonders freuen mich Ihre Aktivitäten im Kinder- und Jugendbereich wie die Gründung des 
Kinderchors „Tönchen“ und des Jugendchors „Tone up“. Sie sorgten dafür, dass das Singen im Chor 
zu einem selbstverständlichen Bestandteil im Leben der Kinder- und Jugendlichen wurde, mit allen 
den positiven Aspekten eines musikalischen Tuns. Aber auch im Erwachsenenbereich sind Sie mit 
den gesellschaftlichen Entwicklungen zukunftsweisend umgegangen, als Sie den Jungen Chor „Ton-
Art“ gegründet und so den Fortbestand Ihres Vereins gesichert haben. Sie bieten Ihren Mitgliedern 
einen Ort, an dem sie sich wohlfühlen, ein wichtiger Faktor in unserer Zeit. 

Aller Erfolg ist nicht zuletzt auf dem Einsatz der vielen, die sich für den Verein im Ehrenamt 
engagieren, begründet. Ihr Verein kann sich glücklich schätzen, dass es solche Menschen gibt und 
ich hoffe, dass dies auch in Zukunft so sein wird. An dieser Stelle möchte ich allen sehr herzlich 
danken, die sich im Ehrenamt für unsere chorische Arbeit und unsere Chorfamilie engagieren. Dabei 
schließe ich auch alle die selbstlosen Helferinnen und Helfer ein, die nicht im Rampenlicht stehen 
und eher "hinter der Bühne" ihren Beitrag leisten. 

Ich wünsche den MGV-Chören Mühlacker und seinen Festgästen schöne und gelingende 
Jubiläumsfestlichkeiten und viel Glück und Erfolg bei den zukünftigen Vorhaben. Möge der Verein 
auch weiterhin dem Schwäbischen Chorverband verbunden bleiben und erfolgreich Geschichte 
schreiben. 

 

Herzliche Grüße 

 

Dr. Jörg Schmidt 
Präsident des Schwäbischen Chorverbandes 

 

  



Grußwort  
 

Landrat Enzkreis Bastian Rosenau 

 

125 Jahre MGV-Chöre Mühlacker e.V. 

In der größten Kommune im Enzkreis steht dieser Tage ein 
großes Jubiläum an:  
 
Die MGV-Chöre Mühlacker werden stolze 125 Jahre alt.  

Dazu im Namen des Enzkreises meinen herzlichen Glückwunsch!  
 

Als sich zur Weihnachtszeit im Jahre 1897 rund 20 sangesbegeisterte Männer zur 
Vereinsgründung zusammenfanden, liebten sie es offenbar symbolträchtig: Sie trafen sich im 
Gasthaus „Zur Eintracht“. Und der Name dieses Wirtshauses sollte über all die Jahre und 
Jahrzehnte für das stehen, was diesen Verein und die Menschen, die sich in ihm engagieren, 
ausmacht: Zusammenhalt.  

Und der war zeitweise bitter nötig. Schließlich kennt nicht nur die Musik Höhen und Tiefen, 
sondern auch jede Vereinsgeschichte - so auch die der MGV-Chöre. Denn nach deren 
erfolgreichem Start forderten gleich zwei Weltkriege ihren Tribut; Mitgliederzahl und Aktivitäten 
des Vereins wurden bedauerlicherweise stark dezimiert.  Doch die Verantwortlichen ließen 
sich nicht entmutigen und gingen mit einer unglaublichen Hartnäckigkeit und pfiffigen Ideen im 
wahrsten Sinne des Wortes auf „Stimmenfang“ – mit dem Ergebnis, dass der Verein in der 
Nachkriegszeit eine regelrechte Blüte erlebte: Damals sangen über 100 Männer im Chor.  

Wohlgemerkt: Männer. Und zwar ausschließlich Männer. Doch das sollte sich kurz darauf 
ändern, wie sich in der Vereinschronik nachlesen lässt: „So konnten sich die Männer einem 
Antrag zur Jahreshauptversammlung 1975, einen Frauenchor anzugliedern, nicht mehr 
verschließen und stimmten nach hitziger Diskussion dafür. Und die Entscheidung für einen 
Frauenchor erwies sich als richtig, denn in diesem Sog wurde es auch bald bei den Männern 
wieder besser.“  

Seit damals steht bei Konzerten und Auftritten also ein gemischter Chor auf der Bühne; und 
vor über 20 Jahren kam noch der „Junge Chor Ton-Art“ dazu, der Fans jeden Alters mit seinem 
Können und seinem modernen Repertoire begeistert. Begeistert bin ich übrigens auch von der 
Zusammensetzung des Vorstands – 1 Mann und sonst nur Frauen – das ist selbst in der 
heutigen Zeit außergewöhnlich, noch dazu bei einem Verein, der die „Männer“ sogar im 
Namen trägt.   

Ich bin jedenfalls sicher, dass alle Verantwortlichen und Mitglieder der MGV-Chöre Mühlacker 
auch in Zukunft ihren Mann und ihre Frau stehen und sich für ihren Verein engagieren werden 
– dafür an alle ein großes Dankeschön! Und mit Blick auf den Zusammenhalt sind sie längst 
nicht beim „al fine“ angekommen – im Gegenteil:  

Das Motto für die nächsten 125 Jahre heißt „da capo“! 

 

 

 

Bastian Rosenau, Landrat 

 

 

  



Grußwort  

Oberbürgermeister Frank Schneider 

 

 

Zu einem denkwürdigen Jubiläum gratuliere ich den MGV-

Chören ganz herzlich. Blickt man auf die lange Zeit 125-

jährigen Vereinsgeschichte sind es vor allem die 

Weltkriege, die für den MGV erhebliche Zäsuren 

bedeuteten. Wer aber hätte gedacht, dass in modernen 

Zeiten wie heute eine Pandemie derart heftig in das Leben 

der Menschen auf allen Ebenen eingreifen würde? So bleibt 

zu hoffen, dass das Jahr 2022 nicht nur den MGV-Chören ein gelungenes Jubiläumsjahr 

beschert, sondern dass unsere gesamte Gesellschaft wieder Grund und Möglichkeit zum 

unbeschwerten Feiern findet.  

Eines hat diese Krise aber auch gezeigt: nämlich wie wichtig die Beiträge der MGV-Chöre für 

unser kulturelles Leben sind und wie schmerzlich sie vermisst wurden. Musik verbindet und 

berührt die Herzen.  

Der Verein hat es durch all die Jahrzehnte immer verstanden, sein Publikum zu begeistern und 

die Vereinsstruktur zukunftsträchtig auszurichten. Dazu gratuliere ich allen Mitgliedern und 

Verantwortlichen nicht nur namens der Stadt, sondern ich danke ihnen auch für die Freude an 

der Musik, die sie in der Bürgerschaft Mühlackers und weit darüber hinaus verbreitet haben 

und künftig auch wieder verbreiten werden. 

Ganz in diesem Sinne wünsche ich den MGV-Chören Mühlacker auch für die kommenden 

Jahrzehnte alles erdenklich Gute! 

I h r 

 

FRANK SCHNEIDER 
Oberbürgermeister  

 



 

Grußwort  

des Verbandsvorsitzenden Chorverband Enz e.V. 

und des 1.Vorsitzenden der MGV-Chöre e.V. 

 

 

Vor 25 Jahren durfte ich den Verein durch das Jubiläumsjahr 100 Jahre MGV-Chöre führen. 
Heute darf ich in meiner Doppelfunktion wieder zum Jubiläum gratulieren. 

Eine lange Zeit der musikalischen Betätigung liegt hinter uns. Tradition bewahren und die 
Zukunft nicht aus den Augen verlieren, war stets die Prämisse unseres Handelns. Die 
Entscheidung einen Jungen Chor zu gründen, war der Erkenntnis geschuldet, dass die 
Mitgliederzahlen bei den Aktiven immer weiter zurückgingen. Das war leider nicht nur bei den 
MGV-Chören zu beobachten, sondern im ganzen Verbandsgebiet zu erkennen. Viele Vereine 
im Chorverband Enz bestehen nur noch aus den Jungen Chören, weil die traditionellen 
Stammchöre altersbedingt aufgeben mussten. Leider ist das auch bei den MGV-Chören der 
Fall.  

Eine lange Tradition ist zu Ende gegangen und eine neue Erfolgsgeschichte begann 1999 mit 
dem Chor Ton-Art. Auch ein Kinderchor und ein Jugendchor hat der Verein hervorgebracht 
und Erfolge mit diesen Formationen feiern dürfen. Leider musste der Kinder- und der 
Jugendchor dann mangels Beteiligung eingestellt werden. 

Aber nicht einer allein kann diese Leistungen erbringen. Das Engagement im Verein und im 
Verband ist auf vielen Schultern verteilt und dafür möchte ich allen Ehrenamtlichen, die sich 
für den Chorgesang einsetzen, recht herzlich danken. Um Erfolge im Verein oder auch im 
Verband zu erzielen, bedarf es heute und in der Zukunft vieler Ehrenamtlichen. 

Ich wünsche den MGV-Chören und dem Chorgesang eine erfolgreiche Zukunft. 

 

 

Peter Heinke  
1. Vorsitzender der MGV-Chöre und des Chorverbandes Enz 

 

Wenn das Leben keine Vision hat, nach der man strebt,  

nach der man sich sehnt, die man verwirklichen möchte,  

dann gibt es kein Motiv sich anzustrengen! 
Erich Fromm 



Aus der Vereinsgeschichte der MGV-Chöre-Mühlacker e.V. 

Am 27.12.1897 trafen sich 18 sangesbegeisterte Männer im Gasthaus „Zur 

Eintracht“ und gründeten den Männergesangverein Mühlacker. Als ersten 

Dirigenten wurde der Lehrer Eppler gewonnen. Durch fleißiges Üben war der neu 

gegründete Verein bereits nach einem halben Jahr imstande am 24. Juli eine 

Abendunterhaltung zu veranstalten. Nach diesem ersten öffentlichen Auftritt 

hatte der Verein neue Freunde gewonnen. Der Verein trat dem Schwäbischen 

Sängerbund im Jahre 1910 bei. Federführend war der MGV zusammen mit dem 

Liederkranz Dürrmenz bei der Gründung des Enzgau im Jahr 1922. Von Beginn an 

regelmäßige Teilnahme an Sangeswettbewerben und Sängerfesten sind heute noch 

aus den Archivunterlagen nachweisbar und in unserem Festbuch 1997 

dokumentiert. 

Nach dem 2. Weltkrieg war der Männergesangverein Mühlacker der erste Verein, 

dem von den Alliierten die Wiederaufnahme des Singstundenbetriebes erlaubt 

wurde. Gerade in der Nachkriegszeit war die Blüte des Männergesangvereins und 

aus den Aufzeichnungen der Beitragsbücher lässt sich eine Chorstärke von über 

100 Männern nachweisen. Doch leider forderten das geänderte Freizeitverhalten, 

das Medienangebot und die geburtsschwächeren Jahrgänge dann auch vom 

Männergesangverein seinen Tribut. So konnten sich die Männer einem Antrag zur 

Jahreshauptversammlung 1975, einen Frauenchor anzugliedern, nicht mehr 

verschließen und stimmten nach hitziger Diskussion für den Antrag.  

Die erste Chorprobe des Frauenchors war am 19.6.75 mit 20 Frauen und Mädchen, 

doch bereits am Jahresende war der Stand auf 29 angewachsen. Die Entscheidung 

für einen Frauenchor erwies sich als richtig, denn in diesem Sog wurde es auch 

bald bei den Männern wieder besser und der Verein konnte sich auf über 100 

aktive Sängerinnen und Sängern stützen. Auftritte mit Frauen-, Männer- und 

Gemischter Chor machten den Verein im weiten Umkreis bekannt. Damit auch der 

geänderten Struktur im Verein Rechnung getragen wurde, musste Vorstandschaft 

und Ausschuss paritätisch besetzt werden und an der Jahreshauptversammlung 

1980 wurde dann endgültig eine neue Satzung und ein neuer Vereinsname 

beschlossen. Der Verein wurde in MGV-Chöre Mühlacker e.V. umbenannt. 

Im Jahr 1978 wurde ein Dirigentenwechsel notwendig und mit Chordirektor Dieter 

Frommlet wurde ein erfahrener Chorleiter und Komponist verpflichtet, der sich 

dem stetigen Aufstieg der Leistungsstärke der MGV Chöre mitverantwortlich 

zeichnete. Unter seiner Leitung wurden viele Konzerte zu bleibender Erinnerung 

für die Mitglieder, Freunde und Gönner der MGV Chöre und des Chorgesangs.  

Bereits am 3.12.1978 wurde mit einem Kirchenkonzert, das am gleichen Tag in zwei 

Kirchen in Mühlacker aufgeführt wurde, der erste Auftritt mit dem neuen 

Dirigenten durchgeführt. Diesem Konzert folgten viele von Kritikern gelobte 

Auftritte bei Freundschaftssingen und Konzerten. Im Jahr 1997 wurde das 100-

jährige Jubiläum mit einer Ausstellung in der Sparkasse Mühlacker, einem Festakt 

in der Kelter, einem zweitägigen Freundschaftssingen im Mühlehof und zum 

Abschluss mit einem Opernkonzert im Mühlehof gefeiert. 



Am 05.07.1998 war eine Matinee unter dem Motto 20 Jahre Chorleiter Dieter 

Frommlet in der Historischen Kelter. Dies war gleichzeitig das Abschlusskonzert 

von Dieter Frommlet, der zum Ende des Jahres 1998 aufhörte.  

Zum Beginn des Jahres 1999 wurde Walter E. Barth als neuer Chorleiter 

verpflichtet. Er führte den traditionellen Chor bis 2016. Leider musste in dieser 

Zeit auch der Männer- und Frauenchor aufgegeben werden. Der traditionelle Chor 

konnte nur noch als Gemischter Chor fortgeführt werden.  

Seit 2017 wurde der Gemischte Chor von Dr. Werner Bornbaum geleitet.  

Gründung Junger Chor "Ton-Art" 1999 

Die Gründung basierte auf eine umfangreiche Initiative der Vorstandschaft der 

MGV-Chöre Mühlacker mit dem Ziel, neben dem Männer-, dem Frauen- und dem 

Gemischten Chor eine weitere Chorgattung zu schaffen. 

Mit einer ausgeklügelten Werbetaktik, einem Startprogramm und dem jungen 

innovativen Dirigenten Martin Falk, wurde ein Potential von über 60 

Chormitgliedern geschaffen. Der Erfolg dieser Gründung war auch in der 

Schwäbischen Sängerzeitung zu lesen. Die Chorliteratur aus den Bereichen, Rock, 

Pop, Schlager, Gospels reicht von den Comedian Harmonists über ABBA bis hin zu 

Roger Miller und Michael Jackson.  

Neue Satzung und Vorstandsstruktur 2003 

Durch die Integration den Jungen Chores war der Verein wieder gezwungen die 

Satzung zu ändern, um den neuen Gegebenheiten Rechnung zu tragen. In einer 

außerordentlichen Mitgliederversammlung am 14. Januar 2003 wurde den 

Mitgliedern ein Satzungsentwurf vorgestellt, den ein Gremium bestehend aus 

Mitgliedern des bisherigen Chores und Tonart erarbeitet hatte. Diese Satzung 

wurde mit geringfügigen Änderungen mehrheitlich beschlossen und am 7. März 

2003 in das Vereinsregister beim Amtsgericht Maulbronn eingetragen.  

Gründung Kinderchor und Jugendchor April 2004 

Für die Gründung wurde mit einem umfangreichen Werbekonzept, Flyern an den 

Schulen, verteilten Plakaten in der Stadt, und Presseberichten geworben. Eine 

recht erfolgreiche Gründungsversammlung fand am 6. April statt. Es kamen mehr 

als 50 Kinder und Jugendliche mit ihren Eltern, die reges Interesse zeigten. Die 

erste Chorprobe startete am 20. April im Musiksaal der Mörike Realschule. Die 

Chorproben konnten von Beginn an mit einem Kinderchor und einem Jugendchor 

aufgenommen werden 

Drei große Musical konnten mit dem Kinderchor und dem Jugendchor im Uhlandbau 

aufgeführt werden. Leider mussten mangels Beteiligung der Kinderchor 2013 und 

der Jugendchor 2014 eingestellt werden. 



Chronik der Vorstände und Chorleiter 

Unsere Vorstände Unsere Chorleiter 

1897 - 1899 Christian Keppler 1897 - 1900 Eppler, Schullehrer 

1899 - 1903 Jakob Burkhardt 1900 - 1903 Bachmeiser 

1903 - 1905 Eduard Weber 1903 - 1906 Haizmann 

1905 - 1907 Gottfried Cordier 1906 - 1908 Murr 

1907 - 1919 Karl Spörr 1908 - 1909 Rück 

1919 - 1920 Seibold 1909 - 1913 J. Leclercg 

1920 - 1935 Paul Wiedmann 1913 -1920 Hugo Neuert 

1935 - 1937 Ernst Weissert 1920 - 1921 Sünwold 

1937 - 1938 Karl Spörr (Ehrenvorstand) 1921 - 1928 Hugo Neuert 

1938 - 1948 Albert Thome 1928 - 1930 Hans Dilger 

1948 - 1951 Otto Lehner 1930 - 1946 Fritz Fleig, Musikdirektor 

1951 - 1964 Hermann Seyb 1946 -1947 Walter Schüle 

1964 - 1976 Heinz Berse 1947 - 1952 Emil Kömel 

1976 -1977 Gremium: Walter Gaißert, 
Resi Seyb, Wilhelm Reich, 
Hermann Seyb 

1952 - 1967 Josef Bloser 

1977 - 1989 Walter Gaißert 1967 - 1975  Christian Fichtner 

(Gauchormeister) 

1989 -1999 Peter Heinke 1975 - 1978 Hermann Kuhnert 

1999 - 2003 Reiner Eckert 1978 -1998 Dieter Frommlet 

2003 -  Peter Heinke 1999 -2016 F-M-G: Walter Barth  

  1999 - Ton-Art:  
Martin Falk 

  2004 – 2014 Kinder + Jugendchor:  
Martin Falk 

  2017 -2021 Gem. Chor:  
Dr. Werner Bornbaum 

 



Das Jubiläumsjahr 1997 im Überblick 

24.2. – 15.3. Ausstellung im Foyer der Sparkasse Mühlacker 
Eröffnungsfeier, gesponsert von der Sparkasse mit Getränken und  
Häppchen. Musikalisch umrahmt vom Chor unter der Leitung von Dieter 
Frommlet und Grußworten vom Direktor der Sparkasse und dem 
Gauchormeister Werner Dippon, gab Gabriele Eckert eine umfangreiche 
Einführung die die Ausstellung, die viele Exponate wie z.B. die Vereinsfahne, 
Protokollbücher, Urkunden, Festprogramme und viele mehr umfasste. 

9. März. Matinee + Festakt 100 Jahr in der Historischen Kelter 
Chor und Solisten intonierten Stücke von Franz Schubert, die der Chorleiter 
Dieter Frommlet für 4-stimmigen Chor umgeschrieben hat. Mit Ansprachen 
vom OB Klaus Schönfeld, Landrat Werner Burckhart, Gauvorsitzendem Erhard 
Meyer und der Pressereferentin Gaby Eckert wurde ein umfangreiches 
Programm geboten, das mit einem Umtrunk endetet.  

8. Juni Chortag im Mühlehof 
Mit 12 Chören aus dem Chorverband, dem Musikverein Mühlacker und dem 
Kirchenchor Mühlacker wurde ein umfangreiches Programm geboten, das 
bereits um 10.30 Uhr begann und unterbrochen von einem Mittagessen, bis in 
den späten Nachmittag ging. OB Klaus Schönfeld übereichte dem Verein die 
Zelter-Plakette 

19.+20.7. Hocketse auf dem Kelterplatz 
mit viel Unterhaltung geboten, titelte das MT. Ein besonderes Programm für 
die Hocketse im Jubiläumsjahr, mit Gesang, Tanz und Musikbands. Ein 
Kraftankt für alle Helfer die vielen Gäste zu bewirten. 

Ende Juli Radtour der MGV-Radler Saar-Mosel-Sauer 
Eine Woche feste strampeln war für die 26 Teilnehmer angesagt 

13.+.14.9. Straßenfest Mühlacker 
wie gewohnt Beteiligung mit einem Stand in der Reichmannstrasse mit 
Sektbar und Unterhaltungsmusik am Samstagabend. Mittagessen Sonntag 
traditionell Linsen mit Spätzlen und Saiten 

19. Oktober Opernkonzert Mühlehof 
Intensiv Training zwei Tag in der Jugendherberge in Aalen 
Lieder aus verschiedenen Opern mit zwei Solisten und Mitgliedern des 
Staatsorchesters Stuttgart, geleitet von Dieter Frommlet 
Es war unbeschreiblich der Höhepunkt des Jubiläumsjahres 

Damit war von unserer Seite die öffentlichen Jubiläumsfeiern beendet, nicht aber die 
sonstigen Auftritte. Der SDR machte im November 1997 eine Tonaufnahme aller 
musizierenden Vereine in Mühlacker, an der wir unter Leitung von Dieter Frommlet mit zwei 
Liedern beitrugen. Die Ausstrahlung der Sendung war im März 1998. 

Außerdem wurde in diesem Jahr noch die Feierstunde am Totensonntag auf dem Friedhof 
St. Peter umrahmt und mit einem umfangreichen Chorvortrag am Weihnachtsmarkt 
beteiligt. Eine musikalische Umrahmung des Gottesdienstes in der Pauluskirche am 2.12. 
folgte, bevor wir uns selbst am Geburtstag 27.12.1997 im Vereinsheim des Musikvereins im 
Familienkreis mit einem bunten Programm selbst feierten. 

  



Frauen-, Männer- und Gemischter Chor 

Das 100-Jahr-Jubiläum war vorbei und die 42 Frauen und 

31 Männer übten für die Matinee „20 Jahre Chorleiter 

Dieter Frommlet“ im Juli. Noch ahnte keiner, dass das der 

letzte Auftritt mit ihm werden würde. Ende Juli kam dann 

die Kündigung zum Jahresende.  

Mit Walter Barth konnten wir ab 1.1.1999 einen würdigen 

Nachfolger verpflichten. Viele Konzerte (siehe Plakate 

auf den folgenden Seiten) wurden mit ihm erfolgreich 

veranstaltet. Dabei stellte Walter Barth seinen 

hervorragenden Bariton bei einigen Konzerten mit 

Soloeinlagen zur Verfügung. Dies war eine weitere 

Bereicherung für unseren Chor.  

 

Eine Konzertreise in unsere Partnerstadt Bassano war 2005 einer der Höhepunkte für 

unseren Chor. Dort konnte ein Konzert zusammen mit dem Coro Bassano gegeben werden. 

Ausflüge mit Besichtigungen in Venedig und Verona standen ebenfalls auf dem Programm. 

Die Pflege der Kameradschaft war immer ein wichtiger Bestandteil im Verein. Mehrtägige 

Ausflüge des Frauenchors und auch bei den Männern fanden begeisterten Anklang. Die 

legendären Radtouren waren Highlights in der Sommerzeit. Eine Woche mit dem Rad 

unterwegs, immer hervorragend organisiert von Gerda Rößle, führten die Touren z.B. von 

Passau nach Wien, durch das Altmühltal bis nach Passau, von Kassel nach Wilhelmshaven 

um nur einige der tollen Tour zu benennen. 

Auftritte bei den Chorfesten des Chorverbandes Enz (früher Enzgau) gehörten ebenso 

zum musikalischen Programm der Chöre wie die Auftritte beim jährlichen 

Weihnachtsmarkt in Mühlacker.  



 

Leider ging die Zahl die Aktiven immer mehr zurück. Auch mehrere Werbeaktionen für 

weitere Aktive brachten nicht den gewünschten Erfolg. Wir konnten nur noch als 

Gemischter Chor auftreten. Ende 2016 ging dann Walter Barth in Ruhestand und wir 

verpflichteten Dr. Werner Bornbaum. Mit ihm und seinen modernen Arrangements kam 

ein neuer Stil in den Chor. Da er auch den Gemischten Chor Göbrichen leitete, konnten 

einige Veranstaltungen gemeinsam durchgeführt werden. Dadurch war wieder ein großer 

Chor auf der Bühne präsent. 

 

 

Nachfolgend alle Plakate der Konzerte von 2000 bis 2019. 
 



 

 



 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
So sahen die letzten Chorproben nach dem ersten Lockdown im September 2020 aus 

 

Corona hat auch uns nicht verschont und alles auf den Kopf gestellt. Ein geplantes 

Konzert im Oktober 2020 fiel dem zum Opfer und der lange Lockdown tat sein Übri-

ges. 

So konnten wir im Jahr 2020 nur von September bis Anfang November proben. Da-

nach gab es die lange Pause bis Juni 2021. Erst ab diesem Zeitpunkt wurde es den 

Chören erlaubt, wieder zu proben, allerdings mit Einschränkungen. 

Deshalb wurde am 23.6.2021 eine Abteilungsversammlung einberufen, um zu bespre-

chen, wie es mit dem Gemischten Chor weiter geht. Die 13 Anwesenden fassten dann 

den Beschluss, den Gemischten Chor mangels aktiver Sängerinnen und Sängern einzu-

stellen. Es fanden sich an dieser Versammlung nur acht Aktive, die bereit waren, den 

Singstundenbetrieb fortzuführen.  

Eine schmerzhafte Entwicklung, nur ein Jahr vor dem Jubiläum, aufgeben zu 

müssen.  

Das war dann das Ende des Gemischten Chores der MGV-Chöre 

Ganz ohne Singen sollte es aber doch nicht weitergehen. Deshalb wurde beschlossen 

einmal im Monat sich im Proberaum Musikschule Gutmann zu treffen und in geselliger 

Runde zu Singen was Spaß macht. Dieses neue Konzept kam gut an und die Zahl der 

beteiligten Sängerinnen und Sänger bestätigte das. 

 

  



Junger Chor Ton-Art 

Ein Konzertbesuch des Vorsitzenden Peter Heinke beim Flutlichchor in Dennach war der 

Auslöser für die Idee Junger Chor. Er fand in der Vorstandschaft schnell Mitstreiter, 

die diese Idee mittrugen. Nur wie überzeugt man die Mitglieder? Deshalb wurde eine 

Arbeitsgruppe Zukunft gestalten gebildet, die aus mehreren Chormitgliedern bestand 

und nicht nur Ausschussmitglieder umfasste. In einer Arbeitssitzung sollten Vorschläge 

erarbeitet werden, wie der Verein in die Zukunft geführt wird. Zu dieser Sitzung wurde 

auch die Vorsitzende des Liederkranzes Maulbronn Frau Stange geladen, die über die 

erfolgreiche Gründung eines Jungen Chores berichtete. Damit war schnell die Idee eines 

neuen Chores geboren. Bei der Jahreshauptversammlung 1998 wurde mit großer Mehrheit 

der Beschluss gefasst und die Vorstandschaft beauftragt, die Gründung in die Wege zu 

leiten. Leider konnte die Chorleitersuche für einen Jungen Chor in diesem Jahr nicht 

abgeschlossen werden, da durch die Kündigung von Dieter Frommlet die Priorität auf der 

Suche eines Ersatzes für ihn lag. 

Erst 1999 nach dem Wechsel in der Vorstandschaft gelang es Reiner Eckert, mit Martin 

Falk einen Chorleiter zu verpflichten. Dieser war in das umfangreiche Werbekonzept, 

bestehend aus Zeitungsberichten, Plakaten und vor allem Handzetteln, die auch am 

Straßenfest verteilt wurden, eingebunden. Der Erfolg stellte sich ein und am ersten 

Treffen am 5. Oktober 1999 waren 75 interessierte Frauen und Männer anwesend. Daraus 

wurde schnell der Chor von über 60 Aktiven, die bereits am 27.11.1999 auf dem 

Weihnachtsmarkt ihren ersten öffentlichen Auftritt hatten. Am 20.12.1999 folgte eine 

Einladung zum Singen im Autohaus Dobler, die gerne angenommen wurde. 

In der Kantine der Firma Steuler war am 18.1.2000 das 

erste Kennenlern-Treffen des neuen Chores, mit 

persönlicher Vorstellung der einzelnen Chormitgliedern, 

der Wahl der Vertreter im Ausschuss und vor allem der 

Namensfindung. Mehrheitlich wurde der Name Ton-Art 

beschlossen. Allein im Jahr 2000 wurden zehn Auftritte 

bei Hochzeiten und anderen Veranstaltungen absolviert. 

Auch ein eigenes Konzert wurde geplant und mit einem 

zweitägigen Intensivseminar in der Jugendherberge in 

Tübingen optimal vorbereitet. Am 17. + 18.11.2000 war es 

dann soweit. Im zweimal ausverkauften Uhlandbau wurde 

das erste Konzert von Ton-Art unter dem Titel „100 Jahr 

Revue“ aufgeführt. Nicht nur Chorgesang, Duetten und 

Solos, sondern auch schauspielerische Szenen 

begeisterten das Publikum. 

Dieses Konzept, Chorgesang mit Choreografie, Duetten, Solis, und Schauspiel, wurde das 

Markenzeichen für viele der folgenden Konzerte (siehe Plakate), wobei die Handlungen 

immer von einem Teil der Chormitglieder geschrieben wurden. Die Vorbereitungen und 

Durchführungen der Konzerte lag in den Händen von verschiedenen Arbeitsgruppen 

(Texte, Werbung, Maske, Choreografie, Bühnenbild, Bewirtung), so dass sich jedes 

Chormitglied einbringen konnte und die Arbeit auf vielen Schultern verteilt wurde. 

Jedes Konzert wurde in zweitägigen Intensivseminaren vom Chorleiter hervorragend 

vorbereitet und so zum Erfolgsmodell bis heute. 



Konzertplakate Ton-Art 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ton-Art feierte sein 20-jähriges Bestehen mit einem Konzert in der Andreaskirche. Neben 

Gospels erklangen auch bekannte weltliche Lieder und auch die Gemeinde wurde 

aufgefordert bei „Von guten Mächten“ einzustimmen.  

Eine besondere Ehre wurde bei dieser Veranstaltung dem 1.Vorsitzenden Peter Heinke 

zuteil, der vom Oberbürgermeister Frank Schneider die Landesehrennadel Baden-

Württemberg für sein langjähriges Engagement, nicht nur im Verein, sondern auch im 

Chorverband Enz, verliehen bekam.  

Eintritt wurde bei dem Konzert nicht verlangt. Spenden der Besucher kamen der 

Andreaskirche zu Gute und die Spendenbereitschaft war sehr groß. 

  



 

Danach war alles wieder auf das nächste Konzert 

fokussiert. Die Arbeitsgruppen waren mit den 

Vorbereitungen beschäftigt. Die Schauspieler, der 

Chor, Kleinformation, Solo und Duette waren auf den 

Punkt vorbereitet. Doch dann kam Corona. Das 

geplante Intensivseminar in Rastatt wurde nur noch 

von der Hälfte der Teilnehmer besucht und danach 

kam der Lockdown, der alles auf null stellte. Es 

erfolgte die Absage des Konzertes, das Verschieben 

auf Oktober 2020, dann erneutes Verschieben auf 

März 2021 und letztendlich wieder die Absage. Wir 

Alle hoffen nun, dass es bald besser wird und wir den 

neuen Termin 25./26./27.03.2022 halten können, der 

leider auch nicht gehalten werden konnte. Der neue 

Termin ist der 24./25./26.3.2023. Dank auch an unser 

treues Publikum, die ihre Karten behalten haben und 

sich auf die Neuauflage freuen dürfen. 

 

 



Kinderchor Tönchen + Jugendchor Tone up 

Die Gründung fand am 6. April 2004 statt. Es kamen mehr als 50 Kinder und Jugendliche mit 

ihren Eltern. Die erste Chorprobe startete am 20. April im Musiksaal der Mörike Realschule. 

Es konnte von Beginn an mit einem Kinderchor und einem Jugendchor die Chorproben 

aufgenommen werden. Martin Falk war für diese neuen Formationen genau der richtige 

Chorleiter und dank engagierter Helfer von Ton-Art wurden diese Formationen zum Erfolg. 

Bereits am 4.12.2004 wirkten beide Formationen am Weihnachtskonzert mit dem Titel I 

sing holy von Ton-Art in der Pauluskirche mit. 

Dank der Mithilfe der Eltern, die fleißig Kostüme und Bühnenbilder zauberten, konnte im 

April 2006, ein von Martin Falk geschriebenes Musical aufgeführt werden. Dem folgten 

weitere Konzerte, wie die unten angeführten Plakate zeigen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch beim Benefiz Konzert 2012 des Chorverband Enz beteiligte sich Tone up, zusammen 

mit Ton-Art.  

Beim Konzert von Ton-Art „Rock meets Musical“ 2012 im Mühlehof glänzte der Jugendchor 

Tone up mit seinem Auftritt und dem Lied „Another brick in the wall“. 



Abschlusskonzert Kinderchor Tönchen 

 

Dann kam, was wir gerne vermieden 

hätten, die Einstellung des 

Kinderchores. Immer weniger Kinder 

und ständig andere Besetzungen 

machte es unmöglich weiterzuarbeiten.  

Mit einem kleinen Abschlusskonzert am 

Sonntag den 14. Juli 2013 in der 

Musikschule Gutmann verabschiedeten 

wir unseren Kinderchor.  

 

Auch für den Jugendchor kam ein Jahr später das Aus. 

 

 

Auch überregional war unser Verein tätig.  

Der Chorverband Enz, gegründet als Enzgau 1922 in Mühlacker, der 2022 sein  

100-jähriges Bestehen feiern darf.  

Federführend bei der Gründung war unser Verein zusammen mit dem Liederkranz 

Mühlacker. 

Bei vielen Vereinsfesten und Jubiläen der Vereine des Verbandes wirkten unsere Chöre 

mit. 

 



Ausblick 

Die Corona Pandemie hat auch bei unserem Verein Spuren hinterlassen. So musste Ton-Art 

das Ende März 2020 geplante Konzert auf März 2022 verschieben. Im Jahr 2020 konnte 

nur im Sommer bis Anfang November geprobt werden. Den Gemischten Chor hat es 

besonders getroffen. Alters- und Gesundheitsbedingt waren nur noch 10 Aktive bereit 

weiter zu singen. Damit kann man keinen Chor bestreiten. Deshalb wurde beschlossen den 

Chorbetrieb einzustellen. Eine sehr bedauerliche Entwicklung. Erschreckend ist der 

allgemeine Rückgang der Aktiven, das leider nicht nur bei unserem Verein zu beobachten ist. 

Dies Entwicklung ist zu bedauern und wir hoffen Alle, dass es wieder besser wird. 
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